
Gegründet 18K5.

28. Jahrgang.

Dr W-blau,

Deutscher Arzt,
Ito. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden:
Von 10 bi«

Z Uhr Racha.ittag«.

Tr. W. (5. Ro»s,
>» Drullchland approdirxr »rz>

Office und Wohnung!

2-IS «dam« Avenue, direkt dem Courthau«
gegenüber.

Sprechstunden! bi« 9 Uhr Morgen« j2?
j4 »achmittaa«, Abend».

Telephon No. S2BK.

Dr. G. Edgar Dean,
Spe»ialarzt für

Anaen-. Na«en-, Sh?en-
nnd Halsleiden,

e>at in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch.

Office: SVS Spruce Straße.

Sprechstunden: 9-tS 2-S Nachm.

Dr. Friedrich
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

OMce Stunden: 9-tt Vormittags, 2.30
-NN7chmi..a»« und 7-9 Abend«.

Telephon No. 3252,

Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Sprue« Straße, Zimmer 6,

Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

Drl H. Vaukcr,
Thier arzt.

Office an Sr-d-rici'«
oeaenüber dem Courlhause. Wohnung

VI« Buiestraße,
Men Rufen bc> Tag und «acht wird prompt

Folge geleistet.

Hcntsche Äpotl>-Kc
C. Loren;,

41S Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbect,
gepiüfter deutscher

Apotheker und Chemsl.
402 S. Washington Avenue

«tcke River Straße.

Dem Ansertigeu von Rezepten bei Tag und
«-.cht besondere Aufmerksamkeit gewidmet.

Reinste Arzneimittel und Palenlinedizmen
112» billig wie soi'stwo, Telephone S!o.

Herrmann Osthaus,
Deutscherßechts-Anwalt,
Zimmer 51, Commonwealth Gebäude.

Scranton, Pa.

Hat in Deutschland studirt und sprich« Deutsch

W. G. Ward.

Rechts » Anwälte.
Office. 42» Lackaw. Ave.. Sh, Lange's neue«

'

Gebäude. ä>»

NA Aimmerman»
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Ave,

Osfieestunden den ganzen Tag.
«olleklwne» pünktlich besorg«.

Eonrad Schröder,

Baumeister und Contmktor,
ilbernimmt Reu'iauten von Backsteinen und

H,l» und stellt Reparaturen in kürzeste' Ar>ft

"Die Office"
George «in back,

105 Wyoming Avenue.
«ur die anigezeichnetste» Setränke und Ci-

garren werden verabreicht.
Aalte und warme Speisen und Austern wah-

"'um z-n-ig>-"»undsch->ft ersucht -rgkbenst

Western Dressed Beef.
«uher den zwei S,arl-du»gen

Fleisch da» wir Montag und Donnerstag er-

»alten, empfangen wir täglich frisch geschlach.

tele« Fleisch vom Lande, srische und »alk-Sicr,
Butter, Käse und Landprodulte überhaupt.

Wir haben ferner eine» Vorrath der besten
Bologna Wurst, frische und gesalzene Schul-
tern, Rippen, khuck». Rundstücke «ic. llnser-
Bolognawurst übertrifft alle andere.

' Dale^üo,
Lackawanna Av-nue.

Fred. Martin'S

?PtZlnee" Hote!,
s,' 23S Penn Ave.

Warme und kalt- Speisen zu jeder Tage»-

»eil. Robinson'» Bier an Z.ins Feinster
Pfeffer und Monogram Schnap« Cham-
»-.iner und Rhein Weine «"iher Lunsch
j,»«,, Morgen, Elektrische Fächer! keine
>»,>«,«», Teltph»» Ro. »»4.

«u« dem oberen Thale.

Baumeister Williams von Scran-
ton hat den Contrakt für die katholische
Kirche in Jermyn erhalten.

Die Hillside Kohlen k Eisen Co.
von Jermyn läßt volle Zeit arbeiten
und der Zahltag am Freitag war dem-
nach ein guter. »

Die Olyphant Wasser-Compagnie
wird nahe dem Winton Steinbruch an
der Grassy Island Creek ein Reservoir
von etwa zwei Acker anlegen.

Als der 13jährige Martin Huestonvon Jermyn am Freitag Nachmittag
mit seinem Monatslohn von der Erie
Office heimkehrte, wollte er auf einen
Zug springen, um sich einen Weg von
einer Meile zu ersparen, gerieth unter
die Karren und wurde so schwer verletzt,
daß er nach einer Stunde starb.

(Harbondalt Torrespondtnz.)

Der Carbondale ?Leader" sagt,
daß gewissenlose Schurken im oberen
Lackawanna tausende von Fischen durch
Dynamit tödten.

Die Brandstiftungen haben das
Gute gehabt, daß wir jetzt vier Feuer»
Companieen haben, wo vor einiger
Zeit nur eine nothdürftig existirte.

An der Hauptlinie der Ontario H
W. Bahn ereignete sich am Samstag
ein Zusammenstoß, durch den Ingenieur
Ward getödtet und beide Lokomotiven
bemolirt wurden.

Das Fundament der neuen Odd
Fellows Halle scheint unsicher, denn die
Mauern haben sich ausgebaucht und
man fürchtet, daß sie abgetragen werden

müssen.
An der elektrischen Straßenbahn

wird ihrer ganzen Länge nach energisch
gearbeitet und es unterliegt keinem
Zweifel, daß dieselbe in der festgesetzten
Frist fertig wird.

Die Ontario Bahn hat sicherlich
Pech genug, denn am Dienstag Morgen
fand schon wieder ein Zusammenstoß
von Kohlenzügen bei Forest City statt
und es wurden die beiden Lokomotiven
und acht Karren demolirt und ein Scha-
den von 81000 verursacht.

Der 18 Jahre alten Katie Sur«
dival wurde am Mittwoch an der Gra-
viiyBahn, nahe den Powderly Gruben,
von den Rädern eines Passagierzuges
ein Bein in furchtbarer Weise zermalmt.
Die Patientin ist sehr schwach und in
Lebensgefahr.

Die Bürger von Walton wühlen
eifrig sür die projektirte Bahn vom
Delaware Thale, im Staate New Jork,
nach Carbondale und Scranton und
haben schon mehrere Versammlungen
abgehalten mü> Comites zur Förderung
des Werkes erkannt.

Die Ell Hill Kohlen k Eisen Co.
hat auf einem mehrere hundert Acker
umfassenden Landstriche vier Meilen
nordwestlich von hier mit den Vorberei-
tungen zum Senken eines Schachtes be-
gonnen und den Contrakt an Watkins
k Williams von Forest City vergeben.
Werkstätten, wie Sägemühle und andere
Gebäude werden errichtet und das Land
in Baulots ausgelegt.

(Archbald Sorrcspondwi.)

Wm. Rosenbaum starb hier am
Samstag infolge einer Blutvergiftung,
die durch eine unbedeutend scheinende
Verletzung an einem sich ent-
wickelte. Der Verstorbene war erst 23
Jahre alt.

Eine Hütte nahe dem White Oak
Brecher gerieth am Freitag Abend gegen
7 Uhr in Brand und war fast vollstän-
dig zerstört, ehe die Schlauch Companie
einen Wasserstrahl auf die Flammen
leiten konnte. Der Schaden ist nicht
groß.

DaS Tbal abwärt«.

?a»loroillt.? Dr, Stegner von hier
ist zum residirenden Arzte des Wilkes-
barre Hospitals ernannt worden.

Da? Gericht bat letzte die

ship zur Auferlegung einer Spezialsteuer
ermächtigt, um eine Schuld von Z4500
zu bezahlen.

Dunmore.
Die Erie k W. V. und Pennfyl-

vania Companieen zahlten «n Sams-
tag hier aus.

Die Odd Fellows Loge von Dun-
more wird am 30. Mai den Jahrestag

ihrer Gründung durch ein Fest feiern.
Der hiesige Stadtrath wird wahr-

scheinlich die Nummerirung aller Häuser
anordnen und damit eine weitere wün-
schenswerthe Neuerung einführen.

Wm. Astor's nachgelassene Millionen
gehen zum weitaus größten Theil auf
den einzigen Sohn des Erblassers, John
Jakob, den Dritten aus dem Hause
Astor, über. d. h. die Verfügung über
dies große Vermögen, welches verschie-
dentlich auf 30 bis 60 Millionen Dol-
lars geschätzt wird, bleibt thatsächlich in
ein.r Hand. Sonst ist in dem umfang-

reichen Testamente sür große Pub-
likum nur »och der eine Punkt von In-
teresse, daß für verschiedene gemeinnüt-
zige und wohlthätige Zwecke insgesammt
eine Summe von KI4S,OVO durch be-
zügliche Legate ausgeworfen worden ist,
So erhält die Astor Bibliothek iSO,OOO.
während die für sehr werthvoll geltend«
Gemäldesammlung des Verstorbenen,
abgesehen von einigen sür den Univer-
salerben reservirten Familienportraits,
nunmehr im Metropolitan Museum o>
Art eine bleibende Stätte finden wird.

WilkeSbarre Stackricbteu.

Die Wyoming National-Bank hat
«inen Ueberfchuß von Z210.000.

Wm. F. Smurl wurde am Diens-
tag nach dem Zuchlhause abgeführt.

Das Juweliergeschäft von Paul
Knaufs ist vom Scheriff geschlossen wor-
den.

Nathan Richards gerieth mit den
Beinen zwischen die Puffer von Karren
an dem Stanton Kohlenwerk und beide
Beine wurden ihm gebrochen.

Das von Smurl verführte Mäd-

chen Florence Greß starb am Freitag,

nachdem sie einige Zeit zuvor einem
Kinde das Leben geschenkt.

Harry Paul, der aus Posen,
Preußen, stammt und in den Plymouth
Gruben arbeitete, soll eine Erbschaft
von H20,000 gemacht haben.

I»? »er No. 6 Zeche der Susque-
hanna Kohlen Co. zu Nanticoke wurden
am Dienstag Morgen oier Bergleute

schlimm verbrannt, doch hält man keine
der Wunden für lebensgefährlich.

John Burdeck wurde am Dienstag
unter der Anklage dem Gefängniß über-
wiesen, in einer Wirthschaft in Ply-
mouth einen Mann zu Tode getreten zu
haben.

Die Anwendung von Dr. August
König's Hamburger Tropfen bei Appe-
titlosigkeit wird von den besten Erfolgen
begleitet sein. Preis 50 Cents die
Flasche.

Congreßmann Shonk wurde vorige
Woche zu seinem Sitze im Repräsentan-
tenhause berechtigt erklärt. Trotz seiner
1500 Mehrheit hatten gewisse demokra-

tische ?Cränks" seine Wahl beanstan-
det.

Eine Lokomotive der Central Bahn
von New Jersey traf am M»ntag Mor-
gen nahe den Lehigh Werkstätten den
auf dem Geleise gehenden achtjährigen
Samuel Cullis von Kidder-Straße und
tödtete den Knaben sofort.

Der Sängerbund wird am Mon-
tag, den 23. Mai, ein ?Charivari" ge-
ben. Auch sandte er am Mittwoch eine
Delegation nach Reading, um Quartiere
für den Verein zum Sängerfest zu
sichern.

Der hiesige Stadtrath hat eine
Verordnung passirt, welche eine Steuer
auf alle Gas-, Dampf-, Telegraph-
und Telephon-Compagnieen, auf Wa-
gen und Kutschen, die zu vermiethen
sind, und aus Billard- und Pool-Tische
legt.

Frau Jakob Brandt, die Frau des
Versicherungs-Agenten dahier, starb am
Sonntag Morgen nach längerem Lei-
den. Ein Nagel im Schuh hatte ihr
vor einiger Zeit die Ferse verletzt, Blut-
vergiftung trat ein und es ward nöthig,
ihr ein Bein abzunehmen. Sie erholte
sich von der Amputation nicht wieder.

Der an No. 43 Grant-Straße
wohnhaft« John Böttcher endete am

> Donnerstag Morgen fein Leben, indem
er sich in der Küche mit einer alten
Muskete eine Kugel in das Herz schoß.
Böttcher war 72 Jahre alt, kam vor

> etwa 40 Jahren hierher und scheint in
> der letzten Zeit von der Furcht getrudelt
' worden zu sein, daß man ihn seines
> Eigenthums berauben wolle. Das Ehe-
i paar lebte stets glücklich und zufrieden.

Fritz Landmesser, ein alter deut-

scher Bürger dieser Stadt und Bruder
des erst kürzlich verstorbenen Louis
Landmesser, starb am Mittwoch vergan-
gener Woche im Alter von 76j Jahren,
nachdem er schon mehrere Jahre an der
Auszehrung gelitten hatte. Der Ver-
storbene war Wittwer und hinterlaßt
sechs erwachsene Kinder. Die Beerdi-
gung fand am Samstag im Hollenback
Friedhose statt. Mit seinem Tode ist
die Zahl der alten deutschen Ansiedler
wieder um eine verringert und man
kann die noch Lebenden fast an den
Fingern abzählen.

I Dreizehn Opfer zählte Mitte vo-
riger Woche schon der Brand im Central
Theater zu Philadelphia und das I4te
lag im Sterben.

Voa der Südseite.

Das Fundament für die Axenwerke
ist vollendet.

I. Peter Kaib und John Schäfer
reisten am Mittwoch nach Deutschland.

George L. Maddocks, ein bekannter
Bürger von 422 N. Irving Avenue,
starb am Dienstag Morgen.

Ein Herr Schlieppman», früher
Brauer in der M. Robinson Brauerei,
starb letzte Woche in New Aork. Die
Frauen M. Robinson und Abraham
Weiche! und Herr Otto Robinson be-
theiligten sich an der Beerdigung.

Fred. Röhrig, ein bekannter junger
Mann, ist am Mittwoch nach unbekann-
ten Regionen verduftet. Die Neran-
lassung der schleunigen Abreise war ein
Mädchen, nnt dem er allzu intim war
und welches nun auf Heirath drang.

Dazu war Rührig unter keinen Umstän-
den zu bewegen.

Der gedrückte Geschäftsstand wird
auch hier nachdrücklich empfunden. So
hat z. B. der Meadow Brook Bauverein
<4OOO an Hand, ohne Steigerer finden
zu können. Auch vergröbert sich die
Anzahl der leer stehenden Häuser immer
mehr. Die Hauptschuld an diesen
Uebelständen trägt die reduzirte Ar-
beitszeit in den Stahlwerken.

KcrNnton WsckeMM.
Scranton, Pa., den 2«. Mai IBS2.

Ned Rileh, der vorigen Freitag in
dem Connell Tunnel durch einen Koh-
lenfall verletzt wurde, liegt fast hoff-
nungslos darnieder.

Eine Frau Mathew Grimes, die für
ihren Mann, ihre Familie und die ganze
Nachbarschaft ein Schreckgespenst war,
wurde letzte Woche festgesetzt.

Der junge Leo Ernst, Stiefsohn des
Herrn Dr. I. B. Ammann, brach letzte
Woche durch den Fall au« einer Ham-
mock einen Arm.

Herr Moritz Zwick hat sich letzte Wo-
che wieder in den Ehestand begeben und
es fand die Trauung in Binghamton
statt.

Die Lackawanna Eisen Stahl Co.
läßt das Land im oberen Theile der
12. Ward, nahe der Erie W. V.
Bahn, in Baulots auslegen.

Herr Pfr. Christ hat sich bereit er-
klärt, am Dekorationstage in dem 20.
Ward Gemeinde-Friedhofe die Festrede
zu halten und die Kinder der St. Ma-
rien Schule werden singen.

In dem Wohnhause der Frau Mar-
tin Dunleavh, No. 428 Pittston Ave.,
brach um 8 Uhr am Samstag Morgen
ein Feuer aus, das zeitig entdeckt und
gelöscht wurde, so daß der Schaden
nicht sehr bedeutend war.

Frau Emma Diemist ver-
gangene Woche mit einem großen Vor-
rathe von Putzwaaren von New Aork
zurückgekehrt. Feine Waare und sehr
billig. Eine der tüchtigsten Putzmache-
rinnen von New Jork ist im Geschäfte
angestellt.

Der Gesangverein ?Aurora" wird
am Pfingstmontag, den 6. Juni, in
Wahlers Garten inDunmore sein jähr-
liches Pic-Nic abhalten und trifftdafür
umfassende Vorkehrungen. Gesang,
Musil und Tanz werden die Gäste un-
terhalten.

August Hennemuth starb am Sonn-
tag Vormittag halb 12 Uhr in der
Wohnung seiner Tochter, Frau Geo.
Barries von Maple-Straße, im Alter
von 80 Jahren und infolge von Alters-
schwäche. Die Beerdigung erfolgte am
Dienstag im Dunmore Friedhofe.

Es heißt, Herr Wm. Connell werde
dieses Jahr S2OOO für Verbesserung
des nach ihm benannten Parks ausge-
ben ; die Stadt hat außerdem K2OOO
bewilligt. Damit läßt sich schon etwas
thun, wenn man nicht wieder das Pferd
beim Schweif aufzäumt. Schattige
Promenaden sind das erste Erfordermß
eines Parks und Baumanpflanzungen da-
her vor allem nöthig. Alles andere ist
vorläufig Humbug.

Die Freiligrath Loge No. 289, D. ,
O. H., wird am Montag, den 20. Juni,
ihre zweite jährliche Excursion nach
Fairview abhalten und wird die Ab-
fahrt Morgens einviertel nach 8 Uhr
vom Bridgestraße D. <k H. Bahnhofe
erfolgen. Der Fahrpreis hin und zu-
rück ist auf 75 Cents für Erwachsene
und 40 Cents für Kinder festgesetzt.
Die Excursion verspricht eine zahlreiche
zu werden.

Eine zahlreich besuchte Versammlung
von Bürgern der 2V. Ward fand
Samstag Abend in Battle's Halle statt
und John Scheuer, jr., wurde zum
Vorsitzer und M. I. Donahue zum
Sekretär erwählt. Es wurde beschlos-
sen, daß an allen Straßen, wo der
Stadtgeometer die Linien abgesteckt hat,
innerhalb LS Tagen nivellirt werden
soll, Palm-Straße ausgenommen, wo
die Leute 90 Tage Frist haben sollen.
Andere Fragen von Interesse sür die
Bürger jener Ward kamen zur Sprache.

Frau Catharina Rosar, die Frau des

bekannten Milchhändlers George Ro-
sar, erlag am Donnerstag Morgen um

halb 2 Uhr im Alter von 47 Jahren
der Auszehrung, an welcher sie schon
seit Jabren litt. Die Verstorbene war
die Mutter von elf Kindern, von denen
sieben sie überleben; die Frauen Chri-
stian Storr von hier und Heid vom
deutschen Berge bei Elmira sind Schwe-
stern von ihr. Nach vorangegangenem
Gottesdienste in der Hickory Straße
Presbyt. Kirche fand am Sonntag die
Beerdigung im Pittston Avenue Fried.
Hose statt.

Das neue Maschinenhaus der M.
Robinson Brauerei ist jetzt vollendet
und eines der hübschesten in dieser Ge-
gend. Es hat einen Umfang von 33
Fuß im Quadrat und sieben doppelte

Fenster und ein Oberlicht geben treffliche
Beleuchtung. Der Boden ist ein schach-
brettartiges Ziegelpflaster in verschiede-
nen Farben, mit schwarzem' Kranze und
den Buchstaben ?M. R." durchwirkt.
Die Seiten sind auf eine Höhe von zehn
Fuß mit glasirtem Backstem aufgeführt,
mit Cornicestreisen unten und oben aus
Cement; weiter oben haben die Wände
einen Mörtelbewurf, derartig mit Fur-
cben durchzogen, daß sie wie soUves
Mauerwerk erscheinen. Der Raum ent-

hält eine vierzig Tonnen Eismaschine
und eine zweite mit einer Capacität von
sünlzig Tonnen; ferner drei Salzlack-
und eine Luftpumpe. Die Eismaschinen
sind derart arrangirt, daß im Falle
eines Unfalles die eine die Arbeit sür
beide thun kann. Auf einer Platform
von 2V Fuß Höhe befinden sich zwei
100 Tonnen Compressionsmaschinen.
Die Maschinen und Röhrenleitungen
wurden durch Ingenieur John Mais
eingesetzt, ohne daß er dazu einen Plan
nöthig hatte.

«V' Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die beste Waare.

Der größte

Vorrath

Frühjahrs Zacken,

Reesers.
Bla; e r s,

Newmarkets,

Cleopatra,

CapeS, etc.
Der hübscheste und beste Vorrath von

! Anzügen, der je nach Scranton gebracht

wurde.

Kommt und sehet sie und erfahret

unsere Preise.

Walter s,
tS« Wyoming Avenue.

Scranton.

Gebrüder Briegel,
Neueste Muster in

Wand Tapeten,
zu den billigsten Preisen. Ebenso

Bleiweiß, LeinöZ, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

315 Penn Avenue.

Andreas Grampp,

Herren-Schneider,
T2A Penn Avenue, nahe den

Dickson Werkstätten,
empfiehl! dem Publikum »leide, nach Maaß
und gut passend zu billigsten Preisen, und hält
stet« moderne Stoffe zur «uiwahl.

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder

und Gcschiifttbiichrr-Fabritant,
Slti Ccntre Straße.

UWeichel s yotcl.
0

Chas. I. P. Weichet, EuMh,

Warmer Laich täglich!
»on tu bis t 2 Übr Vormittags.

N o. 23« Penn AVenne,

Scranton, Pa.

NeateigmUium-Änlagen.
Thos. T. Horney.

Zimmer 43-44, Commonwealthgebäude,
Scranton, Pa.

John T. Weiche! Thoma« Holtham,

Weiche! ä: Holtham.
Wholesale und Rctail Händler in

«uslü!idi!ch!ii und cittheiüWü!
Weinm u Liquören.

2»» Penn Ave.» Scranton.

berih-Saft; und den berühm len

Haus UhiSley,
Rheinweine und ülarelt.

M. Zimmermann. John Echadl.

M. Zimmermann 5? Co.,

Feuer. Unfälle und LebenS
Bersichernng»

No. ? Library Sebände, Scranton, Pa.

Hyde Parker Notizen.
Walter White von Oak-Straßetiug am Freitag in der Leggett's Creek

Grube durch einen Einfall der Decke
einen Schädelbruch und sonstige schwere
Verletzungen davon.

Das Gerücht, daß die D. L. <k
W. Co. eine Bahn nach dem West
Mountain bauen würde zur Beförde-rung der dort gebrochenen Steine, wie-
derholt sich. Hoffentlich würde dann
auch die Paffagierbeförderung nicht
mehr lange auf sich warten lassen.

Herr W. H. Schroeder, Gilberts-
ville. Ja., schreibt! Ich habe St. Ja-
kobs Oel gegen Schmerzen im Rücken
und Rheumatismus- gebraucht und es
heilte mich. Für Brandwunden und
Quetschungen ist es unübertrefflich. Ich
halte es stets im Hause vorräthig.

Frau Seanlon, welche nach ihrer
Entlassung mit ihren zwei Töchtern
Unterkunft bei ihrer Schwester an Nord
Main Avenue gesucht hatte, wurde
Abends nach der Heimkehr des Mannes
derselben, Thomas Emperor, von ihm
aus dem Hause gejagt und sie fanden
erst spät in der Nacht ein Logis. Auch
ist Frau Seanlon von ihren Stiefsöh-
nen auf die Anklage der Bedrohung
verhaftet worden.

John Demedy, von 431 Süd
Neunter Straße, starb am Dienstag im
Lackawanna Hospital, wohin er gegan-
gen war, um durch eine Operation von
einem langjährigen Hämorrhoidenleiden
befreit zu werden, im Alter von ca. 27
Jahren. Er hinterläßt Frau und Kind.
Das Begräbnis fand am Donnerstag
Nachmittag 3 Uhr unter dem Geleit der
St. Joseph's und deutschen Unter-
stützung«-Vereine nach dein Hyde Park
deutschen katholischen Friedhofe statt.
Demedy war beliebt und allgemein ge-
achtet und ein stiller und rechtschaffener
Mann.

PittSton.
Die Pennsylvania Kohlen Co.

errichtet in Sebastopol Werkstätten und
Wohnhäuser.

Es scheint geboten, ernstlich vor
Dieben zu warnen, welche die Stadt
und Umgegend vielfach heimsuchen.

Das Kohlenland von Ashley
Co. in Pleasant Valley ist von der
Pennsylvania Companie sür L400,V00
angekauft worden.

Es heißt, daß von Elmira aus der
hiesigen Ofen » Compagnie verlockende
Anerbietungen zum Umzug dahin ge-
macht worden sind.

Am Samstag erschlug ein Koh-
lenfall in der Maltby Grub« den 2l
Jahre alten Daniel Pugh. Dem Da-
niel Williams wurde zur selben Zeit
ein Bein gebrochen.

Der D. L. <k W. Zug überfuhr
am Mittwoch an der Stürmerville
Bahnkreuzung ein 4jähriges polnisches
Kind, doch sollen dessen Verletzungen
nicht tödtlich sein.

Das alte Phönix Storegebäude
gegenüber dem St. James Hotel brannte
am Donnerstag Morgen nieder. Con-
traktor William Williams benutzte es
als Werkstätte und er erleidet einen
Verlust von mehreren hundert Dollars.

In der Nacht vom Sonntag auf
Montag erbrach ein Dieb die Armen-
büchse in der polnisch-katholischen Kirche
dahier und beraubte dieselbe ihres In-
haltes, vielleicht S5O. Die werthvollen
Altargesäße ließ er unberührt.

Bon Petersburg.

Herr 'Zanner vergrößert sein
Wohnhaus in Little England.

Frl. Winnie Bird starb am Don-
nerstag im Hause ihres Schwagers in
Little England. Sie war 23 Jahre
alt.

George Pilger und Kittie Most
von hier erlangten am Montag vom
Gerichlsschreiber eine Heirathslizens.

Der Storch brachte am Montag
dem Ehepaare Charles F. Wagner einen
tüchtigen Jungen. Mutter und Kind

sind wohl.
Das Missionshaus der jungen

Leute in Little England ist zu klein und
man hat die angrenzende Lot erworben,
um dasselbe vergrößern zu können.

Die am nächsten Mittwoch bevor-
stehende Hochzeit von Herrn Adolf Pit-
tack von hier mit Frl. Mathilda Wäh-
lers, der einzigen Tochter von August
Wahlers von Grove Straße, ist Freun-
den und Bekannten der Betheiligten
angekündigt worden.

Nächsten Samstag Abend 7 : ZV
Uhr wird die Sonntagschule der deut-
schen M. E. Kirche in Petersburg ihr
lötes Anniversary feiern. Die Kapelle
wird zu diesem Zweck festlich geschmückt
und das reichhaltige Programm ver-
spricht in jeder Hinsicht eine dem Zweck
entsprechende würdige Feier. Es wer-
den dabei Einzel-, Duett- und gemischt«
Gesänge vorgetragen. Wer einen schö-
nen Abend haben und zugleich ein gutes
Werk unterstützen will, ist gebeten, dem

Feste ja beizuwohnen.

Die Philadelphia <k Reading Com-
pany hat nun auch die Spring Moun-
tain Kohlengrube zu Dorktown, Carbon
County, die bisher von G. H. Myers H
Co. betrieben wurde, erworben. Die-
selbe gehölte früher zum Lehigh Valley

> System.

kLtMiLköä 1365.

Nummer 2«.

Pietsch's
Trailer Rede.

Alle» muß der Mensch nicht habe».
Wa« da« Schicksal aufgetischt?.

Silberbill. Du liegst begraben!

Lebe wohl! ?'« war wieder Rischt!
Und ei blieben uns re braven

..Plansch-Ap'theken" ferner offen
Nach dein schöne» Paragraphen

Elfe: E« wird fortgesoffen!?

Oeffentlich jetzt zu gesteh'».

Will im neuen FrühjahrSkleide

Ich fortan spazieren geh'n

Fein und billig muß e» sein.

?las Bell Elolhing House" allein

öell OlotlüiiK
S. Brandt Si E».,

23V Lackawanna Avenue,

Schild zur goldenen Glocke.

Etablirt 1859.

Wechsel, Passage

Feuer Msicherungs Geschäft
Wm. F. Kiesel.

No. SIS Lackawanna Avenue,
Scranton. Pa.

Alle Aufträge werden prompt erledigt und
garantirt.

Germania
LebenSverficheruug« - Gesellschaft

von New Jork.
A. Eonrad K Sohn, Scranton Agenten

Feuer- und Unsälle-Bersicherung
in den bewährtesten Gesellschaften. i>,ie
der ..MerchantS" von Newark. N, I.

A. Eonrad Li Sohn,

Lackalvanna Farben Fabrik,
1038 Capouse Avenue, und 424 Spruce

Straße, Scranton, Pa.
Farben, Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

Tute, dauerhafte Waaren'; billige Preise.

Eha«. Zang. g. Aapineper

Zang « Co.,
Dampf Bottling Werke,

12 t Penn Avenue.
Fabrikanten »on

Zrauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, Sar-
sapartlla, SelterS-Wasser, Belfast Ginger

Ale, Srab Apple Tider.
Lagerbier und Porler in Flaschen für den

Hausgebrauch werden kostenfrei in'« Hau« ge-
liefert. No. 592.

Freeman
erhalten kann Ein großer und eleganter Bor-
rath der neuesten Muster, auf die solideste «rt
verfertigt, fortwährend vorräthig; alle ver-

Reparaturen an Uhren und luwe-
leu wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

ES wird im Geschäft deutschgesprochen.
E. W. Areeman,

Bläser Llock. Ecke Penn Koe.und Sprucestr

Fred. Hummler,

328 Lackawanna Avenue.

Bter-Braueret
ChaS. Ttegmaier Lk TSH«e,

1


